
Stellenbeschreibung und Anforderungsprofil einer befristeten Teilzeitstelle im 

psychologischen Dienst bei der Justizvollzugsanstalt Euskirchen  

(Stand: 12/2019) 

 
1. Behörde 

Die Justizvollzugsanstalt Euskirchen ist eine Einrichtung des offenen Vollzuges für 

erwachsene männliche Strafgefangene. Sie verfügt über 460 Haftplätze, darunter 16 

Haftplätze in einer Sozialtherapeutischen Abteilung. 

 

2. Name der Stelle/Funktionsbeschreibung 

Diplom-Psychologin/Diplom-Psychologe oder Master of Science in Psychologie in 

der Justizvollzugsanstalt Euskirchen. 

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stun-

den und 50 Minuten. 

 
3. Befristung 

Die Einstellung erfolgt im befristeten Beschäftigungsverhältnis bis zunächst 

31.12.2020. Eine Verlängerung der Befristung ist aller Voraussicht nach möglich. 

 

4. Bewertung 

Entgeltgruppe 13 TV-L 

 

5. Aufgaben 

Die Aufgaben orientieren sich an den Richtlinien für die Fachdienste bei den Justiz-

vollzugseinrichtungen des Landes Nordrhein-Westfalen“ (AV des JM vom 18.12.2015 

– 2400 – IV.54 – in der jeweils gültigen Fassung). 

 

Zu den Aufgaben des psychologischen Dienstes gehören insbesondere: 

 Persönlichkeits- und Leistungsdiagnostik im Rahmen der Behandlungsuntersu-

chung und Vollzugsplanung 

 Abgabe von gutachtlichen Stellungnahmen 

 psychologische Beratung und Krisenintervention 

 delikt- und themenzentrierte Behandlung im Einzel- oder Gruppensetting 

 Mitwirkung und Teilnahme an Vollzugskonferenzen 

 Beteiligung an der Eignungsfeststellung von Bewerberinnen und Bewerbern für 

den allgemeinen Vollzugsdienst 

 Kooperation mit externen Einrichtungen 

 Mitwirkung bei der Aus- und Fortbildung der Bediensteten. 

 

 

 

 

 



6. Anforderungen 

6.1. Fachliche Anforderungen 

Ausbildung 

 abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Psychologie mög-

lichst mit klinischem, gegebenenfalls auch forensischem und/oder kriminalpsy-

chologischem Studienschwerpunkt (Diplom oder Master of Science nach zwei-

jährigem Masterstudium of Science) 

 von Vorteil ist eine abgeschlossene oder fortgeschrittene Psychotherapieaus-

bildung in einem Richtlinienverfahren 

 

Fachkenntnisse: 

 gute Kenntnisse in Psychodiagnostik, klinischer und gegebenenfalls forensi-

scher Psychologie 

 Kenntnisse in moderner Informationstechnik 

 

Wünschenswert sind berufliche Erfahrungen im Bereich Strafvollzug und / oder Fo-

rensik. 

 

6.2 Persönliche Anforderungen 

 Fähigkeit und Bereitschaft zur Arbeit mit Menschen mit komplexen Störungs-

bildern und Symptomatik im Bereich Delinquenz 

 gute Kommunikations- und Teamfähigkeit  

 Fähigkeit zur interdisziplinären Zusammenarbeit  

 hohe Frustrationstoleranz und Belastbarkeit 

 Fähigkeit zum konstruktiven Umgang mit Konflikten 

 situationsangemessener Umgang mit Nähe und Distanz 

 Verantwortungsbewusstsein und Verlässlichkeit 

 gute Leistungsmotivation und Flexibilität in der Gestaltung der Arbeit 

 Fähigkeit und Bereitschaft zur kritischen Selbstreflektion 

 Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildung und Supervision  

 Bereitschaft zur Integration in eine Institution  

 

 

7. Wir bieten: 

 

 Mitarbeit in einem langjährig erfahrenen, engagierten, interdisziplinären Team 

 professionelle Einarbeitung 

 flexible Arbeitszeitgestaltung 

 

 

 

 



Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. In den 

Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, 

Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgeset-

zes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 

Gründe überwiegen. 

 

Das Land Nordrhein-Westfalen sieht sich der Gleichstellung von schwerbehinderten 

und nicht schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und be-

grüßt deshalb ausdrücklich Bewerbungen von Menschen mit Behinderung. Bei glei-

cher Eignung werden Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und diesen gleich-

gestellten behinderten Menschen, vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt 

berücksichtigt. 

 

Die Ausschreibung richtet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshinter-

grund. 

 

Bewerbungen werden bevorzugt auf dem Postwege bis zum 20.01.2020 an die Leite-

rin der Justizvollzugsanstalt Euskirchen, Kölner Straße 250, 53879 Euskirchen, erbe-

ten. Elektronische Bewerbungen sind an die E-Mail-Adresse  

poststelle@jva-euskirchen.nrw.de zu richten. 

 

Für etwaige Rückfragen steht die hiesige Leiterin des psychologischen Dienstes, 

Frau Regierungsdirektorin Buschhüter-Barazarte Monasterios (Tel: 02251 7008-250, 

E-Mail: Claudia.Buschhueter@jva-euskirchen.nrw.de) zur Verfügung. 
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